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UVHH-Statement zum Koalitionsvertrag aus Sicht der 

Hafenwirtschaft  

 

Gunther Bonz, Präsident des Unternehmensverbandes Hafen Hamburg:  

"Aus Sicht der Hamburger Hafenwirtschaft hat die Ampelkoalition viele 

sehr positive Festlegungen für die deutschen Häfen vereinbart: die 

Wettbewerbsnachteile durch das deutsche Einfuhrumsatzsteuerrecht 

sollen beseitigt und die Zollabwicklung beschleunigt werden. Auch 

weitere Wettbewerbsnachteile wie z.B. die hohen Stromkosten sollen 

durch Abschaffung der EEG-Umlage abgebaut werden. Der Bund wird 

weiterhin die notwendige Hinterlandanbindung der Seehäfen 

sicherstellen, z.B. durch die Realisierung der sog. Alpha-E 

Schienentrasse nach Süd- und Ostdeutschland sowie den 

Schienenknoten Hamburg ausbauen. Die dafür erforderliche Änderung 

des deutschen Planungsrechts haben die Koalitionäre sehr detailliert und 

inhaltlich richtig vereinbart. Dies soll schon nächstes Jahr gesetzlich 

umgesetzt werden. Hervorzuheben ist nicht zuletzt das Bekenntnis zu 

den Freihandelsabkommen auch mit den USA. Die Hamburger 

Hafenwirtschaft freut sich auf die Zusammenarbeit mit dem neuen 

Verkehrsminister, Herrn Volker Wissing, FDP. " 
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